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Wir sind Beschenkte 
 

Leben im Advent heißt:   

Zur Ruhe kommen. Zur Ruhe trotz al-

ler vorweihnachtlicher Betriebsamkeit. 

Worauf bereite ich mich eigentlich in 

diesen Wochen vor? Kann ich mich 

selbst beschenken lassen, ohne gleich 

ans Schenken zu denken? 

Leben im Advent heißt:  

Hören. Hören durch alles „Kling, 

Glöckchen, klingelingeling“ hindurch in 

den Super- und auf den Weihnachts-

märkten. Hören auf etwas, was ich mir 

selbst nicht sagen und nicht kaufen 

kann. Trost, von Gott, meinem Schöp-

fer. Kein Vertrösten und Ablenken, 

sondern Hinwendung zu dem, bei dem 

ich zur Ruhe kommen kann. 

Leben im Advent heißt:   

Sehen, was man eigentlich nicht mit 

Augen sehen kann. Sehen mit den Au-

gen des Herzens – spüren, fühlen, mit 

der Seele verstehen. Gott ist da. Gott 

ist für mich da. Ich brauche mich nicht 

zu fürchten. Gott kommt – zu dir, zu 

mir. Er wird ein Kind. 
 

Leben im Advent heißt:  

Reden. Reden von dem, der mich zur 

Ruhe kommen lässt in diesen Tagen. 

Reden von dem Geschenk, das er mir 

macht. Keine Rede von mir selbst und 

was ich noch alles vorhabe. Reden von 

dem Unsichtbaren, auf dessen Kom-

men es sich vorzubereiten lohnt. 

Leben im Advent heißt:  

Trösten und „stärken die müden Hän-

de und fest machen die wankenden 

Knie“ (Jesaja 35,3). Vielleicht durch ei-

nen Besuch, einen Brief, ein Lächeln, 

ein freundliches Gespräch. Trösten aus 

der Gewissheit heraus: Wir sind Be-

schenkte.  
 

Reinhard Ellsel 

 

Gott kommt 

zu dir, 

zu mir. 

Er wird ein Kind. 

 

Wir sind Beschenkte. 

 

Advent – Ankunft. 



Wir sind Beschenkte/Der Neue 
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Der Neue! 
 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Der neue Gemeindebrief für Bakum, Vis-

bek-Langförden ist jetzt pünktlich zum 

neuen Kirchenjahr da. Warum ein neuer 

Gemeindebrief? Wir, die Gemeindekir-

chenräte beider Gemeinden waren uns 

seit langem einig, ein Gemeindebrief ist 

ein Aushängeschild einer Kirchengemein-

de. Er soll einladend sein und Sie alle er-

reichen. Unsere bisherigen Gemeinde-

briefe wollten wir verbessern und an-

sprechender gestalten. Es wurde deut-

lich, gemeinsam können wir uns die Ar-

beit erleichtern und dabei Geld und Zeit 

sparen. Der neue Gemeindebrief trägt 

den Namen "Evangelisch unterm Regen-

bogen". Der Regenbogen ist etwas Ver-

bindendes, ein Bundeszeichen Gottes. Er 

soll auch etwas Verbindendes zwischen 

unseren Kirchengemeinden Bakum und 

Visbek-Langförden sein. Wir sind und 

bleiben zwei selbständige Gemeinden,  

 

die gern zusammen arbeiten. Jetzt erfah-

ren wir noch mehr voneinander durch 

unseren Gemeindebrief. Ein Regenbogen 

ist bunt, genauso bunt mag das Leben in 

unseren Gemeinden sein und bleiben. 

Wir befinden uns schon lange auf einem 

gemeinsamen Weg, durch Vertretungen, 

Freizeiten, Gottesdienste und Veranstal-

tungen. Jetzt sind wir bewusst unterwegs 

als evangelische Christen unter dem Re-

genbogen, dem Schutzzeichen Gottes. 

Wir sind gespannt darauf, wie Sie diesen 

Gemeindebrief annehmen. Die Vor-

bereitung hat uns sehr viel Freude ge-

macht und wir hoffen, dass Sie davon an-

gesteckt werden.  

Der "Neue", hoffentlich ist er bei Ihnen 

herzlich Willkommen.   

 

Ihre Pfarrer   

Wilfried Scheuer und Karsten Hilgen 
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Die Geburtshelfer 
 

Eine Geburt setzt eine Schwangerschaft 

voraus. So auch bei unserem neuen Ge-

meindebrief. 

Ein Team, zusammengesetzt aus beiden 

Kirchengemeinden, hat diese "Schwan-

gerschaft" begleitet. Eine große Hilfe da-

bei war uns Herr Pfarrer Hans-Werner 

Kögel, Pressesprecher der Oldenburgi-

schen Kirche und Berater für Gemeinde-

briefe. Aus dieser Arbeitsgruppe wurde 

ganz schnell ein Team von "Geburtshel-

fern", das mit viel Arbeit, aber auch mit 

ganz viel Freude und Engagement diesem 

Gemeindebrief den Weg bereitete.  

 

Unsere Oldenburgische Kirche hat uns 

dabei nach Kräften, auch durch die Finan-

zierung der ersten Ausgaben und der da-

zu notwendigen Voraussetzungen unter-

stützt. 

Wir möchten auf dieser Seite, ganz herz-

lich allen Dank sagen, die diesen Ge-

meindebrief mit auf den Weg gebracht 

haben. Das sind unser Team, Pfarrer Kö-

gel und die Agentur Bitter & Partner aus 

Calveslage.  

Ein besonderer Dank gilt Frau Doris 

Fangmann, die die Entstehung dieses Ge-

meindebriefes mit ihrem Wissen und ih-

rer Arbeitskraft ganz besonders begleitet 

hat.  

Alle Beteiligten freuen sich, nach der lan-

gen Vorbereitungsphase,  jetzt dieses Er-

gebnis präsentieren zu können. 

 

Das Vorbereitungsteam: 

Pfarrer Karsten Hilgen, Erika Fischer,  

Doris Fangmann, Pfarrer Wilfried Scheuer,  

Elfriede Seidel, Ursula Schecker 
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Das Vorbereitungsteam. Pfarrer Hans-Werner Kögel. 
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Die Geburtshelfer/Gemeindefreizeit im Allgäu 
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Gemeindefreizeit im Allgäu 
 

Vom 25. bis 30. September fuhren wir 

nach Pfronten ins Allgäu. Mit einiger 

Verspätung kamen wir am Sonntag am 

Kolpinghaus an. Am Montag fuhren wir 

nach Füssen zum Stadtrundgang und 

erfuhren viel Geschichtliches und Kirch-

liches über den Ort. Am Forggensee war 

eine Schiffsrundfahrt vorgesehen. Dien-

stag ging es mit Bus und Reiseleiter zur 

Wallfahrtskirche „Die Wies“ in Stein-

gaden. Nach dem Kirchenrundgang und 

einer kurzen Pause grillten wir. An-

schließend ging es nach Oberammergau, 

dann weiter zum Schloss Linderhof. Den 

König-Ludwig II.-Abend kann man nicht 

beschreiben, den musste man erlebt 

haben. War einfach Klasse!!! Der Mitt-

woch war der Stadt München vorbehal-

ten. Durch die Gruppenaufteilung war es 

möglich, entweder einen großen oder 

kleinen Stadtrundgang zu unternehmen, 

je nach Belieben. Nach dem Abendessen 

gab es eine wunderschöne Zauberer-

show. Am Donnerstag besichtigten wir 

zunächst mit dem Reiseleiter eine Käse-

rei. Dann ging es weiter zur „Tiroler 

Zugspitzbahn“. Wir blieben in Österreich 

und fuhren zum Hirschenberg hinauf. 

Nach Rückkehr in Pfronten besichtigten 

wir zum Programmabschluss die dortige 

evangelische Kirche. Am Abend gab es 

noch ein gemütliches Beisammensein. 

Neben dem tollen Programm war es be-

sonders schön, das fröhliche und zuge-

wandte Miteinander der Teilnehmer zu 

genießen.  

Einen herzlichen Dank an die Pfarrer 

Wilfried Scheuer und Karsten Hilgen für 

die super Organisation. Es waren wun-

derschöne sechs Freizeittage.  

 

Ursula Schecker 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Gemeindefreizeit in Pfronten im Allgäu. 

©
 S

ch
ec

k
er

 



 

6 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier könnte ab März 2012 Ihre Werbung stehen. 

Rufen Sie gerne in einem der Kirchenbüros an. 
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60jähriges Kirchweihfest 
 

Am 18. September haben wir in einem 

feierlichen und gut besuchten Gottes-

dienst in der Gethsemane-Kirche das 

diesjährige Gemeindefest gefeiert. Ehe-

malige Pfadfinder, die schon bei der Ein-

weihung vor 60 Jahren Spalier standen, 

kamen unerwartet zum Fest. In der 

  

Predigt hörten wir: Die Kirche muss auf 

festen Boden stehen und ihre Mitglieder 

aktiv am Gemeindeleben teilnehmen. Im 

Lauf des Tages kamen viele Gemein-

demitglieder, Gäste aus der Region, ka-

tholische Christen aus der Nachbarge-

meinde und Nachbarn unserer Kirche. 

Bei Steaks, Würstchen, selbstgebacken-

em Kuchen und Plaudereien wurden wir 

zusätzlich vom Vestruper Musikverein, 

einem Dudelsackpfeifer und einem Mu-

sikduo aus Huntlosen unterhalten. Unse-

re Vorkonfirmanden unterstützten die 

Kinder beim Spielen, Malen und Karus-

selfahren. Gäste und Mitarbeiter fühlten 

sich auf unserem Fest sehr wohl. 
 

Erika Fischer 

 

 

 

Unsere Grillmeister verwöhnen die Gäste. 

Schottische Dudelsackklänge beim Kirchweihfest. Persönliche Pressearbeit bei der Kaffeetafel. 
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Advent 
 

Adventsfeier: 

Auch in diesem Jahr laden wir am 1. Ad-

vent, dem 27. November wieder herzlich 

ein zu einer Adventsfeier für unsere gan-

ze Gemeinde. Wir beginnen um 14 Uhr 

mit einem Familiengottesdienst in unse-

rer Gethsemane-Kirche. Im Anschluss 

daran wollen wir uns bei Kaffee und Ku-

chen und einem adventlichen Programm 

auf die vor uns liegende Adventszeit ein-

stimmen.  

Musikalische Adventsandachten: 

Innehalten – zur Ruhe kommen – den 

Alltag außen vor lassen! Wie gut, wenn 

wir das manchmal könnten. Aus der 

Hektik und Betriebsamkeit unseres tägli-

chen Lebens aussteigen, wenigstens für 

einen kurzen Moment. Einmal in uns hin-

einspüren und vielleicht offen werden für 

das, oder besser gesagt für den, der da 

auf uns zukommt. IHN erwarten und bei 

uns aufnehmen. Wir laden Sie ein, an drei 

Abenden in der Adventszeit wenigstens 

für eine halbe Stunde der Seele Ruhe zu 

gönnen. Bei Kerzenschein, viel Musik und 

kurzen Texten wollen wir gemeinsam 

versuchen, etwas von IHM zu erspüren.  

Kindernachmittag im Advent 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder 

alle Kinder aus Bakum im Alter zwischen 

5 und 11 Jahren zu einem lustigen, bun-

ten und auch besinnlichen Kindernach-

mittag im Advent einladen. Er findet statt 

am 8. Dezember in der Zeit von 15 bis 

18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 

Wir wollen gemeinsam mit Euch die 

spannende Adventszeit ein wenig erfah-

ren und erleben, indem wir singen, spie-

len, basteln, Geschichten hören und auch 

gemeinsam etwas essen und trinken. Um 

besser planen zu können bitten wir Euch 

um eine Anmeldung im ev. Pfarrbüro un-

ter 04446-397. Wir freuen uns auf Euch! 

Frauenfrühstück im Advent 

An drei Vormittagen im Advent wollen 

wir uns wieder in drei Gemeinden tref-

fen, um den Advent ganz anders zu erle-

ben. In der Hektik des Alltags wollen wir 

uns einmal Zeit nehmen, einander ken-

nen lernen und miteinander ins Gespräch 

kommen. Termine: 1.12., in Bakum 

(Gemeindehaus), 8.12. in Dinklage (Diet-

rich-Bonhoeffer-Haus), 15.12. in Wulfen-

au (Gemeindehaus) jeweils von 9 bis 11 

Uhr. Anmeldungen unter: 04446 – 397. 

Termine für die musikalischen 

Adventsandachten:  

 

Mittwoch, 30.11.2011 um 18.30 Uhr 

Mittwoch,   7.12.2011 um 18.30 Uhr 

Mittwoch, 14.12.2011 um 18.30 Uhr 

 

Kindernachmittag  im Advent 

08.12.von 15 Uhr bis18 Uhr 



Advent/GKR Wahl 
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GKR-Wahl 
 

Wieder einmal ist es soweit. Sechs Jahre 

sind vergangen und die Gemeindekir-

chenräte müssen nach der Ordnung der 

ev.-luth. Kirche in Oldenburg in allen 

Kirchengemeinden neu gewählt werden. 

„Gemeinde stark machen...“ ist das 

Motto der diesjährigen Wahl. Gemeinde 

stark machen, das geschieht durch viele 

Dinge, besonders aber durch Dich, durch 

mich, durch die Jugend, durch den Mut 

zu Neuerungen und durch die Bewah-

rung alt überbrachter Werte, die sich 

auch heute noch als gut erweisen. Ge-

meinde wird stark durch Kinder, durch 

alte Menschen, durch Familien und durch 

Alleinstehende. Gemeinde wird stark 

durch das Wort und die Sakramente, 

durch Musik und Aktionen. Gemeinde 

wird stark durch Menschen. Gemeinde 

wird stark durch uns. Daher ist es wich-

tig, dass sich auch diesmal wieder Men-

schen aus unserer Gemeinde zur Kandi-

datur und zur verantwortlichen Mitarbeit 

in der Leitung unserer Kirchengemeinde 

bereit erklären. Gemeinde wird stark 

durch uns, indem wir uns einbringen mit 

unseren vielfältigen Gaben und Begabun-

gen, aber auch mit unseren Fragen und 

unserer Kritik. Damit wir nun in unserer 

kleinen Kirchengemeinde ein neues Gre-

mium bilden können, ist es notwendig, 

dass Menschen sich zur Mitarbeit bereit 

erklären und sich zur Wahl stellen. Den-

ken Sie doch einmal darüber nach, ob Sie 

nicht gemeinsam mit anderen Menschen 

unsere „Gemeinde stark machen“ 

wollen. 

Nähere Informationen bekommen Sie im 

Pfarrbüro oder bei den Mitgliedern des 

Gemeindekirchenrates. 

Herzliche Grüße  

Ihr Pfarrer Karsten Hilgen 

 

Machen Sie unsere Kirchengemeinde stark – stellen Sie sich am 18. März 2012 zur Wahl! 
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Aus dem Gemeindeleben 
 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes 

werden in der Internetausgabe kei-

ne personenbezogenen Daten ver-

öffentlicht. 

 

 

 

Hohe Geburtstage 

 

Taufen 

 

Trauungen 

 

Beerdigungen 

 

 

 

Gruppen und Kreise 

 

Frauenkreis 

Am letzten Mittwoch im Monat   

um 15.00 Uhr 

 

Chor 

Dienstags im Gemeindehaus   

von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr monatsweise 

wechselnd in Bakum und in Lohne.  

Die weiteren Termine entnehmen Sie 

bitte den Abkündigungen und der Tages-

presse. 

 

Auftanken 

Ich schöpfe Kraft bei Gott, 

der mich annimmt, wie ich bin, 

der sich mit mir freut; 

der mich tröstet im Leid; 

der alle Wege mit mir geht 

und mir neue Wege zeigt. 

 

Wenn ich mich freue 

über eine Blume, 

über ein offenes Gesicht 

und überhaupt über alles, 

was er mir gibt. 

Auftanken bei einem Freund. 

 

Reinhard Ellsel nach Philipper 4,4 



Aus dem Gemeindeleben/Neues unterm Glockenturm 
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Neues unterm Glockenturm 
 

Liebe Gemeinde! 

Veränderungen und Erneuerungen gehö-

ren zu unserem täglichen Leben dazu. 

Auch die Kirche bildet da keine Ausnah-

me. Gut ist es immer, wenn neben den 

Neuerungen, die ja oftmals vieles erleich-

tern, die traditionellen und altbewährten 

Dinge erhalten bleiben. Das war auch un-

ser Grundgedanke bei der Erstellung des 

neuen Gemeindebriefes, den Sie nun in 

Händen halten. Vieles ist erst einmal neu, 

aber Sie werden feststellen, dass Sie auf 

etlichen Seiten des Gemeindebriefes die 

Informationen und Nachrichten finden, 

die Sie von unserem alten Gemeindebrief 

gewohnt sind. 

 

Eine Neuerung ist auch das Logo, das Sie 

unter dem Text abgebildet sehen. Viel-

leicht fragen Sie sich: „Was ist ein Logo? 

Und braucht man das überhaupt?“ 

Ein LOGO ist ein Erkennungszeichen, das 

ohne Worte und ohne Kommentar für 

sich spricht und auf etwas verweist oder 

hinweist. So verhält es sich nun auch mit 

dem neuen LOGO unserer Kirchenge-

meinde.  

Neu an diesem LOGO, dass das Erken-

nungszeichen unserer Kirchengemeinde 

sein soll, ist eigentlich alles, da wir bisher 

keines hatten. Aber ebenso ist an diesem 

LOGO alles traditionell und altbewährt, 

da es den Dachreiter unserer Gethse-

manekirche mit der alten Glocke zeigt.  

Als Farbe haben wir die evangelische Kir-

chenfarbe „Lila“ gewählt. Ich bin davon 

überzeugt, dass dieses „neue“ LOGO 

Ihnen sehr schnell vertraut sein wird.  

Pfarrer Karsten Hilgen 

 

 

 

Adventlicher Altar in der Gethsemane-Kirche. 
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Das neue Logo der Kirchengemeinde Bakum. 
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Ab März 2012 könnte hier Ihre Werbung stehen. 

Melden Sie sich gerne  

im Kirchenbüro Visbek-Langförden, Telefon-Nr. 04445 - 2879 

oder im Kirchenbüro Bakum unter der Telefon-Nr. 04446 – 397. 



Unsere Werbepartner/Gottesdienste zu den Festtagen 
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Gottesdienste  

zu den Festtagen 
 

 

 

Die Gottesdienste in der Zeit vom  

26.11. bis 18.12. und 08.01. bis 

26.02.2012 finden Sie auf Seite 14 
 

 

 

Die Gottesdienste in der Zeit vom  

26.11. bis 18.12. und 08.01. bis 

26.02.2012 finden Sie auf Seite 15 
 

Heiligabend 

Visbek Langförden 

16 Uhr 

Krippenspiel 

17.30 Uhr 

Christvesper 

 1. Weihnachtstag 

Visbek  

10.15 Uhr  

Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 

und Chor 

 
2. Weihnachtstag 

Langförden  

10 Uhr  

Gottesdienst mit Beteiligung des  

Langfördener Frauen- und Männerchores 

 
Silvester 

Langförden  

17 Uhr  

Jahresschlussgottesdienst 

mit Abendmahlsfeier 

 
Neujahr 

Visbek  

11 Uhr 

Gottesdienst zum Jahresbeginn 

Heiligabend 

Bakum Bakum 

15 Uhr 

Krippenspiel 

17 Uhr 

Christvesper mit Chor 

 1. Weihnachtstag 

Bakum  

kein Gottesdienst 

 

 

 
2. Weihnachtstag 

Bakum  

10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 

anschl. Glühwein unterm Glockenturm 

 
Silvester 

Bakum  

17 Uhr  

Altjahrsabendandacht 

 

 
Neujahr 

Bakum  

17 Uhr  

Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
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Gottesdienste  

Bakum 
 

November 2011 bis Februar 2012 
 

 

 

Datum Gottesdienste Uhrzeit Name des Sonntags 

    

27.11. Familiengottesdienst mit Kirchenchor 14 Uhr 1. Advent 

04.12. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10 Uhr 2. Advent 

11.12. Gottesdienst 10 Uhr 3. Advent 

18.12. Gottesdienst 10 Uhr 4. Advent 

 Weihnachten, Silvester, Neujahr s. Seite 13   2. So. n. Epiphanias 

08.01. Gottesdienst 10 Uhr 1. So. n. Epiphanias 

15.01. Gottesdienst 10 Uhr 2. So. n. Epiphanias 

22.01. Gottesdienst 10 Uhr 3. So. n. Epiphanias 

    

29.01. Gottesdienst mit anschl. Kirchkaffee 10 Uhr Letzter So.n.Epiphanias 4. So. n. Epiphanias 

05.02. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10 Uhr Septuagesimä 

12.02. Gottesdienst 10 Uhr Sexagesima 

19.02. Gottesdienst 10 Uhr Estohimi 

22.02. Bußgottesdienst  18.30 Uhr Aschermittwoch 

    

26.02. Gottesdienst 10 Uhr Invokavit 

 



Gottesdienste Bakum/Gottesdienste Visbek-Langförden 
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Gottesdienste  

Visbek-Langförden 
 

November 2011 bis Februar 2012 
 

 

 

Datum Gottesdienste Visbek Langförden 

26.11. Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahlsfeier  18.00 Uhr 

27.11. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10.15 Uhr  

04.12. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

11.12. Gottesdienst mit Kirchen- und Gospelchor 10.15 Uhr  

18.12. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

 Weihnachten, Silvester, Neujahr s. Seite 13   

08.01. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

15.01. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

22.01. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

28.01. Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahlsfeier 18.00 Uhr 

29.01 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10.15 Uhr  

05.02. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

12.02. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

19.02. Gottesdienst 10.15 Uhr 9.00 Uhr 

    

25.02. Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahlsfeier  18.00 Uhr 

26.02. Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 10.15 Uhr  
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Regionaljugendgottesdienst 
 

 

„Spieglein, Spieglein in der Hand…“, so 

lautete das Thema des 1. Regionaljugend-

gottesdienstes, der am 04.11.2011 in der 

Gethsemane-Kirche in Bakum gefeiert 

wurde. Fast 100 Konfirmandinnen und 

Konfirmanden aus den Kirchengemein-

den Goldenstedt, Visbek-Langförden und 

Bakum hatten sich auf den Weg gemacht, 

um einen Blick in den Spiegel zu werfen 

und gemeinsam nach Antworten auf Fra-

gen des Lebens zu suchen. Fragen nach 

dem: Wer bin ich eigentlich; wie sieht 

mein Leben aus, was in meinem Leben ist 

mir wichtig?  

Dies wurde in Verbindung mit der christ-

lichen Botschaft gebracht. Anja Zerhusen 

vom Kreisjugenddienst des Kirchenkrei-

ses Oldenburger Münsterland hatte den 

Gottesdienst gemeinsam mit Jugendli-

chen vorbereitet. Musikalisch wurde der 

Jugendgottesdienst begleitet von Harald 

Kuper (Keyboard) und Nico Kuper (Gi-

tarre), beide aus Bakum. Im Anschluss an 

den Gottesdienst hatten die Jugendlichen 

bei einem kleinen Imbiss im Gemeinde-

haus Gelegenheit zur Begegnung.  

Karsten Hilgen 

 

 
 

Jugendliche aus drei Kirchengemeinden feiern den 

1. Regionaljugendgottesdienst in Bakum. 
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Das Lichterkreuz in der Gethsemanekirche 

setzte einen besonderen Akzent. 
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Advent in Visbek-Langförden 
 

 

Beginnen wollen wir die diesjährige Ad-

ventszeit wieder mit einem "Anderen 

Advent" in Langförden, am 26. No-

vember samstags mit dem Wo-

chenschlussgottesdienst um 18 Uhr. Erst-

mals in Langförden wird auch unser neu 

gegründeter Kinderchor auftreten.  

In einem adventlichen Gottesdienst am 

Vorabend des 1. Advent werden wir ge-

meinsam mit dem Kinderchor uns in die 

Adventszeit einstimmen. Danach wird 

wieder eingeladen in unsere Versöh-

nungskirche zu einem adventlichen Bei-

sammensein mit gemeinsamem Singen, 

Essen, Trinken, Feiern.  

In Visbek werden wir am 3. Advent 

um 10.15 Uhr zu einem Gottesdienst 

mit besonderem musikalischem Schwer-

punkt einladen. Dabei werden unser 

Chor und der Gospelchor aus Gol-

denstedt, beide unter der Leitung von 

Kai Gröhlich, mitwirken. Dieser Gottes-

dienst wird für beide Teile, Visbek und 

Langförden gemeinsam sein. Mitten in 

der Adventszeit, darf uns die Musik ein 

Stückchen Ruhe schenken und unsere 

Herzen für diese Adventszeit und das 

Kommen unseres Herrn öffnen.  

 

 

 

 

Der neu gegründete Kinderchor. 

Unser Kirchenchor Weihnachten 2009. 
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Hohe Geburtstage 
 

 

Aus Gründen des Datenschutzes 

werden in der Internetausgabe kei-

ne personenbezogenen Daten ver-

öffentlicht. 

 

 

 

 

 

 

 

Auftanken 

Ich schöpfe Kraft bei Gott, 

der mich annimmt, wie ich bin, 

der sich mit mir freut; 

der mich tröstet im Leid; 

der alle Wege mit mir geht 

und mir neue Wege zeigt. 

 

Wenn ich mich freue 

über eine Blume, 

über ein offenes Gesicht 

und überhaupt über alles, 

was er mir gibt. 

Auftanken bei einem Freund. 

 

Reinhard Ellsel nach Philipper 4,4 
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Bischof Janssen in Visbek 
 

Am Sonntag, dem 16. Oktober war Bi-

schof Jan Janssen zu Gast in unserer Kir-

chengemeinde. Er predigte im Gottes-

dienst um 10.15 Uhr in unserer Emmaus-

Kirche. An diesem Gottesdienst wirkten 

unser Chor, als Lektorin Frau Feuerstein 

und als Vertreterinnen des Gemeindekir-

chenrates Frau Elfriede Seidel aus Lang-

förden und Frau Doris Fangmann aus 

Visbek mit. Dieser beeindruckende Got-

tesdienst war für unsere Gemeinde si-

cherlich eine Stärkung im Glauben. Zu-

mal Glauben, Zweifel, und das Leben im 

Glauben Thema dieses Sonntags und der 

Predigt von Bischof Janssen waren. Da-

nach gab es Gelegenheit, dem Bischof im 

Gemeindehaus zu begegnen und mit ihm 

ins Gespräch zu kommen. Es war der 

erste offizielle Besuch des Bischofs in un-

serer Kirchengemeinde. Er besucht im 

Rahmen der Vorbereitung des Zukunfts-

kongresses 10 verschiedene Gemeinden. 

Im Juli 2012 soll ein Zukunftskongress in 

unserer Landeskirche stattfinden. Dazu 

möchte der Bischof in den verschiedenen 

Regionen hören, was den Menschen auf 

den "Nägeln" brennt, Eindrücke mitneh-

men, aber auch den Menschen seinen 

Wunsch nach einem gemeinsamen Auf-

bruch in unserer Kirche deutlich machen.  

Wir in Visbek-Langförden sind glücklich, 

dass wir eine der Gemeinden waren, die 

der Bischof für seine Besuche ausgesucht 

hat. Wilfried Scheuer 

 

Bischof Janssen dankte zudem der 

Gemeinde „für all Ihr Engagement, 

Ihre Zeit und Kraft, die Sie zum Ge-

lingen Ihrer Gemeinde beitragen.  

Unvergessen auch:  

Visbek-Langförden beim Kirchentag 

in Bremen – auch da Bewegung und 

Begegnung!“ 

 

Bischof Janssen im Gespräch mit dem Kirchentreff. 

Freude über den Besuch unseres Bischofs. 
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Gemeindefest 
 

Am 11. September fand unser diesjähri-

ges Gemeindefest in Visbek statt.  

Wir begannen um 14 Uhr mit einem Fa-

miliengottesdienst, in dem erstmals unser 

neu gegründeter Kinderchor auftrat. Die 

Kinder erreichten sofort die Herzen aller 

Gottesdienstteilnehmer.  

Begrüßt wurden auch unsere neuen Vor-

konfirmanden aus Langförden und Vis-

bek.  

Nach diesem schönen Auftakt feierten 

wir ein buntes Fest auf unserem Gelände. 

Eine besondere Attraktion war die Vor-

stellung der Theaterwerkstatt "Pappma-

chee" in unserer Kirche. Herr Pfeifer 

fand aufmerksame Zuschauerinnen und 

Zuschauer aus allen Generationen.  

Toll in diesem vom Wetter nicht so be-

günstigten Sommer war das trockene 

zum Teil sogar freundliche Wetter, das 

zur guten Atmosphäre und Stimmung al-

ler Beteiligten beitrug.  

Es war ein schönes Gemeindefest mit 

vielen Begegnungen untereinander und 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, deren 

Engagement durch dieses gelungene Fest 

belohnt wurde. 

Wilfried Scheuer 

Windmühlenbasteln auf dem Gemeindefest. Bibelquiz – Was steht wo? 

Der Kindergottesdienstkreis hatte einen tollen 

Gottesdienst vorbereitet. 
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GKR Wahl 2012 
 

 

Am 18. März 2012 werden in Nieder-

sachsen neue Gemeindekirchenräte ge-

wählt.  

In unserer Gemeinde wird es zwei 

Wahlbezirke geben. In Langförden in der 

Versöhnungskirche und in Visbek in un-

serem Gemeindehaus. Die diesjährige 

Gemeindekirchenratswahl steht unter 

dem Thema „Gemeinde stark ma-

chen“.  

Der Gemeindekirchenrat ist das Organ 

in einer Kirchengemeinde, das nicht nur 

wichtige Entscheidungen trifft, sondern 

unsere Gemeinde geistlich und praktisch 

leitet. Alle wichtigen Entscheidungen fal-

len dort. Es ist ein wichtiger Grundsatz 

des Aufbaus einer evangelischen Kirche, 

dass Gemeinde beteiligt ist und sich auch 

durch die Wahl ihrer Vertreter aktiv 

einbringt. Wir dürfen in Visbek und Lang-

förden glücklich sein, immer wieder akti-

ve und engagierte Mitglieder des Ge-

meindekirchenrates gefunden zu haben. 

Zur Zeit laufen Gespräche mit Interes-

senten. Es kann sich aber auch jeder, der 

das 18. Lebensjahr vollendet hat, ge 

 

tauft und konfirmiert ist und bei uns ei-

nen Wohnsitz hat, für den Gemeindekir-

chenrat als Kandidat melden. Wir freuen 

uns über alle, die aktiv mitarbeiten möch-

ten. Die Kirchenältesten benötigen aber 

auch den Rückhalt der Gemeindeglieder,  

um zusammen mit dem Pfarrer das Le-

ben in dieser Gemeinde mit gestalten zu 

können. Dafür ist auch eine gute Wahl-

beteiligung von Nöten.  

Deshalb bitte schon vormerken,  

 

18. März 2012 

Gemeindekirchenratswahl. 

 

Das Weitere erfahren Sie im nächsten 

Gemeindebrief und in den Wahlunterla-

gen, die Ihnen im nächsten Jahr zugesandt 

werden.  

 

Ihr Gemeindekirchenrat 

Foto rechts: Der amtierende Gemeindekirchenrat 

mit Ersatzmitgliedern v. li. nach re.: 

Gernod Naffin, Anke Brakland, Karin Vossmann, 

Gertraude Feuerstein, Hannelore Weber,  

Pfarrer Wilfried Scheuer, Doris Fangmann,  Jan 

Steinkamp, Ursula Schecker, Hartmut Ramke, 

Elfriede Seidel; es fehlt Bert Schillingmann. 
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Hohe Geburtstage 
 

 

Aus Gründen des Datenschutzes 

werden in der Internetausgabe kei-

ne personenbezogenen Daten ver-

öffentlicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gott lasse dein Leben gelingen 

 

Der mütterlich-väterliche Gott sei dir 

nahe in allem, was dir begegnet auf dem 

Weg des Lebens. 

 

Er umarme dich  

in Freude und Schmerz  

und lasse aus beidem Gutes wachsen. 

 

Ein offenes Herz schenke er dir 

für alle, die deiner bedürftig sind. 

Selbstvertrauen und den Mut, 

dich verwunden und heilen zu lassen. 

 

In aller Gefährdung  

bewahre er dir Seele und Leib  

und lasse dein Leben gelingen. 

 

Sabine Naegeli 
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Aus dem Gemeindeleben 
 

Aus Gründen des Datenschutzes 

werden in der Internetausgabe kei-

ne personenbezogenen Daten ver-

öffentlicht. 

 

 

Taufen 

 

 

 

Trauungen 

 

 

 

 

Bestattungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun aber bleiben 

Glaube, Liebe, Hoffnung, 

diese drei; 

aber die Liebe  

ist die größte unter ihnen. 

 

1. Korinther 13,13 
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Gruppen und Kreise 
 

Seniorenkreis 

Jeden 1. Mittwoch im Monat  

um 15 Uhr im Gemeindehaus in Visbek. 

Dieser Kreis ist offen für alle!!! 

07.12. 

04.01. 

01.02. 

Frauenkreis 
Jeden letzten Mittwoch im Monat  

um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Visbek 

30.11. 

25.01. 

29.02. 

Krabbelgruppe 

Mütter mit Kleinkindern treffen sich  

jeden Dienstag  

um 9.30 Uhr im Gemeindehaus in Visbek 

 

Frauentreff Langförden 
Jeden letzten Dienstag im Monat  

um 19.30 Uhr in der Versöhnungkirche 

31.01. 

28.02. 

Chor 
Jeden Donnerrstag  

um 19.45 Uhr im Gemeindehaus in Visbek 
 

Treffpunkt für allein-

stehende Frauen 

und Männer 

Jeweils am letzten Sonntag im Monat  

bzw. nach Terminabsprache  

um 15 Uhr im Gemeindehaus in Visbek 

27.11. 

29.01. 

26.02. 

Ökumenischer 

Bibelgesprächskreis 

Treffen werden bekannt gegeben 

19.30 Uhr Versöhnungskirche Langförden 
 

Kinderchor Chorprobe jeden 2. Samstag  
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Weihnachten 
 

Weihnachten im letzten Jahr, „weiße 

Weihnachten“, deutschlandweit, wie lan-

ge hatten wir das nicht mehr? Ein Bild 

von unserer Versöhnungskirche in Lang-

förden zeigt, wie bezaubernd diese Zeit 

war. Traumhaft, auch wenn die Wege, 

selbst zum Heiligabendgottesdienst nicht 

so einfach waren.  

Wir möchten Sie in diesem Jahr wieder 

einladen, Weihnachten als Fest auch mit 

Gottesdiensten zu feiern. Am Heilig-

abend mit dem Krippenspiel in Visbek 

und der Christvesper in Langförden. 

Auch an beiden Weihnachtstagen bieten 

wir besondere Gottesdienste an. 

Am 1. Weihnachtstag mit unserem Kir-

chenchor und der Feier des Heiligen 

Abendmahls. Könnte Christus uns näher 

kommen als in der Feier des Mahls unter 

dem Tannenbaum an der Krippe? Am 26. 

Dezember, dem 2. Weihnachtstag, sind 

wieder die Langfördener Chöre bei uns 

zu Gast in der Versöhnungskirche. Für 

viele von uns ein Erlebnis, auf das wir uns 

freuen. Herzliche Einladung auch an alle, 

die an diesen Feiertagen noch nie in der 

Kirche waren.  

Gerade, wenn der Trubel des Heiligen 

Abends vorbei ist, haben wir Gelegen-

heit, die Weihnachtsfreude noch einmal 

so richtig aufzunehmen und sie mitzuneh-

men in den Alltag. 

Wilfried Scheuer 

 

Nach Weihnachten genieße ich es, in 

Ruhe die Post zu lesen. Ich freue mich 

über die Menschen, mit denen ich ver-

bunden bin. Ich schaue mir meine Ge-

schenke an und probiere sie aus. Wie 

viele freundliche Gedanken stecken in 

ihnen. Ich spüre die Liebe, die mir in an-

deren begegnet. Es ist, als lächele Gott 

selber mir darin zu. 

Tina Wilms 

Unsere Versöhnungskirche im Winter 2010. 
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Diakonie 
 

Das Diakonische Werk Oldenburger 

Münsterland stellt sich den Kirchenge-

meinden Visbek-Langförden und Bakum 

vor: 

Als soziale Beratungsstelle sind wir für al-

le Menschen da, die Rat und Hilfe suchen. 

Unsere Einrichtung befindet sich in 

Vechta, Marienstr. 14, in der Nähe des 

Krankenhauses. Zu uns können alle kom-

men, die nicht wissen, an wen sie sich 

mit ihren Sorgen und Nöten wenden 

können. Wir beraten bei persönlichen 

Problemen, bei Fragen im Umgang mit 

Behörden, in wirtschaftlichen Notlagen. 

Wir geben Hilfe zur Selbsthilfe durch In-

formation und Beratung. Wenn Sie keine 

Möglichkeit sehen, zu uns zu kommen, 

besuchen wir Sie gerne zuhause. 

Mit unserem „Sozialdienst Human“ z.B. 

vermitteln wir Alltagshilfen, d.h. wir ver-

mitteln Freiwillige, die ältere Menschen 

bei Spaziergängen begleiten, Fahrdienste 

zu Ärzten oder Behörden organisieren, 

kleinere Garten– oder Hausarbeiten ver-

richten. Durch diese Hilfe versucht der 

Sozialdienst Human Jung und Alt einan-

der näher zubringen mit dem Ziel, alten 

Menschen möglichst lange die Selbstän-

digkeit zu erhalten. 

Mütter, die sich aufgrund ihrer vielschich-

tigen Belastungen erschöpft und ausge-

laugt  fühlen, haben die Möglichkeit, 

durch uns eine Mutter–Kind–Kur zu be-

antragen. Informationen über alle unsere 

Beratungsangebote erhalten Sie telefo-

nisch unter 04441–90691–0. 

Oder besuchen Sie uns auf unserer 

Homepage: www.diakonie-om.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Gemeinsame Einrichtungen  

im Kirchenkreis  
 

Diakonisches Werk Vechta 

Marienstr. 14, 49377 Vechta 

Telefon: 04441-906910 
 

Kreisjugenddienst 

Marienstr. 14, 49377 Vechta  

Telefon: 04441-854540 

Margret Reiners-Homann 

Leiterin des Diakonischen Werkes Vechta. 

©
 C

. 
H

om
a
n
n
 



 Diakonie/Kurz und knapp 

Evangelisch unterm Regenbogen  27 

Kurz und knapp 
 

Brot für die Welt 

Auch in dieser Adventszeit sammeln wir 

in den Gottesdiensten am 1. Advent, am 

Heiligabend und durch Spenden wieder 

besonders für Brot für die Welt. Wir 

möchten im Jahr 2011 /2012 das Projekt 

„Ernährung sichern“, besonders unter-

stützen.  

 

 

 

 

Zum Beispiel in Peru, wo Kleinbauern 

schon seit Urzeiten Kartoffeln anbauen. 

Oft ist diese Tradition verloren gegan-

gen. Eine Bauernorganisation versucht, 

die Ernährung der Bevölkerung zu si-

chern. Wir möchten diese Projekte ge-

rade auch in den Hungergebieten unserer 

Welt unterstützen. In beiden Kirchen lie-

gen Spendentüten bereit, dort können 

Sie auf Wunsch auch eintragen, wenn Sie 

eine Spendenbescheinigung wünschen. 

 

Messen in der Versöhnungskirche 

Seit ein paar Wochen feiert die katholi-

sche Kirchengemeinde Langförden ihre 

Wochengottesdienste in unserer Ver-

söhnungskirche und trifft sich dort auch 

zu Rosenkranzgebeten und anderen An-

lässen, da die St. Laurentius-Kirche von 

innen renoviert wird. Wir freuen uns, 

hier Gastgeber sein zu können, zumal wir 

auch immer einmal wieder in der St. Lau-

rentius-Kirche ,zum Beispiel bei größeren 

evangelischen Beerdigungen, zu Gast sein 

dürfen. 

 

ViLa-Stiftung 

Der Gemeindekirchenrat und der Stif-

tungsrat freuen sich, dass unser Stif-

tungskapital zum Ende dieses Jahres die 

50.000 Euro-Marke überschritten hat. 

Das ist ganz erfreulich für uns, zumal 

auch durch Familienfeiern dazu beigetra-

gen wurde. Weitere Zustiftungen oder 

Spenden sind jederzeit herzlich willkom-

men.  

 

Ausflug zum Stift Börstel 

Am 16. Oktober unternahmen wir nach 

dem gemeinsamen Gottesdienst mit dem 

Bischof einen Gemeindeausflug mit gut 

30 Personen zum Stift Börstel. Dieser 

Ausflug wurde vorbereitet vom Kir-

chentreff in Langförden. Wir erlebten 

einen anregenden Nachmittag mit einer 

Führung in Börstel, einem gemeinsamen 

Kaffeetrinken und einer Besichtigung der 

Kirche in Löningen. 
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Pfarrer Wilfried Scheuer  
Eichendorffstraße 1  
49429 Visbek  
Tel. 04445-2879  
www.gemeinsamaufdemweg.de  
info@gemeinsamaufdemweg.de 
 
Öffnungszeiten Kirchenbüro  
Sekretärin Simone Hereld-Lüers 
Simone.Hereld-Lueers@kirche-oldenburg.de 
Di. 8.30 Uhr-12 Uhr 
Do. 8.30 Uhr-13 Uhr 
 
Küsterin Visbek  
Elke Volkers 
Eichendorffstraße 3  
49429 Visbek  
Tel. 04445-966139 
 
Küsterin Langförden 
Heike Wilke 
Schlehenweg 3  
49377 Vechta Langförden  
Tel. 04447-961598 
 
Bankverbindung 
Volksbank Visbek eG 
Konto-Nr.: 961000, BLZ: 280 66103 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrer Karsten Hilgen  
Kapellenweg 17  
49456 Bakum  
Tel. 04446-397  
www.gethsemanekirche-bakum.de  
hilgen-frerichs@t-online.de 
 
Öffnungszeiten Kirchenbüro  
Sekretärin Simone Hereld-Lüers 
Simone.Hereld-Lueers@kirche-oldenburg.de 
Fr.  8.30 Uhr bis 11.20 Uhr  
 
 
Küsterin  
Kornelia Grabowski 
Alter Kirchweg 28 
49456 Bakum  
Tel. 04446-91074 
 
Gärtner 
Heinz-Hermann Grabowski 
Alter Kirchweg 28 
49456 Bakum  
Tel. 04446-91074 
 
Bankverbindung 
Volksbank Bakum eG 
Konto-Nr.: 1502400, BLZ: 28063607 

Empfänger 


